
21./22. Mai 2014 Busfahrt Lausitzer Seenland und Spreewald 

Gegen 6:00 starteten 45 Mitglieder nebst Begleitpersonen der Kreisorganisationen Gera und 

Saale Orla Kreis von Gera aus Richtung Großkoschen wo um 09:00 eine Rundfahrt mit 

Reiseleiterin um den Senftenberger See begann, der aus einem stillgelegten 

Braunkohletagebau entstanden ist. Bis zum Jahr 2018 wird dort Europas größte künstliche 

Wasserlandschaft und Deutschlands viertgrößtes Seengebiet entstehen. Während der 

Rundfahrt besuchten wir den Rostigen Nagel, und einen Leuchtturm. Nach dem Mittagessen 

besichtigten wir eine Landschaftstafel mit Blindenschrift. 14 Uhr stand der Besuch der Firma 

"Spreewald Rabe" auf dem Programm. Eine Mitarbeiterin erklärte, wie viele Sorten von 

Gurken die Ferma produziert. bei einer Verkostung, konnten wir uns vom Geschmack der 

vielen Sorten überzeugen Einige nutzten die Möglichkeit, Erzeugnisse von Spreewald--Raabe 

zu kaufen." Gegen 18:00 erreichten wir das Spreewald Parkhotel "Van der Valk" . Mit einem 

gemeinsamen Abendessen und gemütlichem Beisammensein, endete der erste Tag Am 

zweiten Tag ging die Fahrt 8:30 vom Hotel zur Holländerwindmühle, wo uns eine Führung 

erwartete. Sie ist die letzte produzierente Windmühle mit drei Mühlgewerken unter einen 

Dach, mit Mahlmühle, ölmühle und einer Sägemühle. Hier erfuhren wir viel über das 

Mühlenhandwerk, das herstellen von Getreide bzw Mehl, Leinöl und vielesmehr. Nach den 

Mittagessen in Straubnitz fuhren wir zu unserem letzten Programmpunkt des Tages nach 

Lübbenau, wo wir eine Kahnfahrt unternahmen. Im Kahn Platz genommen gab es Fettbrot 

und Gurke für Alle. wir erfuhren vieles über den Spreewald und über Land und Leute. Am 

Anlieger angekommen kauften einige Souvenirs und andere Dinge aus dem Spreewald. bei 

sommerlichen 31 Grad traten wir die Heimreise an. Die Mitglieder beider KO s bedankten 

sich bei Matthias Schiedek und ganz besonders bei den Reiseunternehmen Piehler für die 

Organisation dieser schönen Zweitagesfahrt. Einen ausführlichen Audiobeitrag zu dieser 

Fahrt, können sie sich unter dem Button Gera Echo anhören.  
 

 

 


